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AG Haushalt

Durch ein gezieltes Konjunkturpaket stärker aus der
Krise kommen

Dennis Rohde, haushaltspolitische Sprecher:

Die Steuerschätzung für das laufende Jahr sowie für die Jahre bis 2024
bewegt  sich  im  Rahmen  der  Erwartungen  und  spiegelt  die
wirtschaftlichen Auswirkungen der aktuellen Pandemie wieder. Zu den
i m  N a c h t r a g s h a u s h a l t  2 0 2 0  b e r e i t s  a b g e b i l d e t e n
Steuermindereinnahmen von 33 Milliarden Euro kommen beim Bund für
2020  noch  die  Mindereinahmen  aufgrund  der  Corona-bedingten
steuerlichen  Hilfen  für  Unternehmen  und  Beschäftigte  hinzu.

„Ähnlich wie in der Finanz- und Wirtschaftskrise ist es auch in dieser Krise
schwierig, die weitere Entwicklung der Wirtschaftsleistung und damit der
Steuerbasis vorauszusehen. Ich befürworte daher die Entscheidung des
Arbeitskreises ‚Steuerschätzungen‘, im September eine außerordentliche
Steuerschätzung vorzulegen. Das schafft eine solide Grundlage für die weiteren
Haushaltsberatungen.

Wir unterstützen den Kurs des Bundesfinanzministers, alle notwendigen
Finanzmittel zur Verfügung zu stellen, um die Pandemie zu bekämpfen. Eines ist
klar: der Schutz der Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger hat für uns
Priorität. Daneben geht es auch um die Rettung von Millionen von Arbeitsplätzen,
Unternehmen und Existenzen.

Mit dem Nachtragshaushalt haben wir bereits ein beispielsloses Hilfspaket auf
den Weg gebracht. Durch die Aufstockung des Kurzarbeitergeldes sowie
verschiedene Rettungsschirme für Unternehmen, Solo-Selbständige und die
sozial Schwächeren sichern wir Arbeitsplätze und Unternehmen schon jetzt in
unserem Land. Hier dürfen wir aber nicht stehenbleiben.

http://www.spdfraktion.de/node/4818481
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Um die Wirtschaft wieder anzukurbeln, brauchen wir zusätzliche
Wachstumsimpulse durch ein schnell wirkendes Konjunkturprogramm. Die SPD-
Fraktion wird darauf achten, dass das Paket sozial gerecht, zielgenau,
zukunftsorientiert und klimafreundlich ausgestaltet ist. Unser Ziel ist es, dass
genau wie nach der Finanzkrise, unser Land stärker, moderner und innovativer
aus der Krise rauskommen wird, als es reingegangen ist.

Das schaffen wir aber nur gemeinsam. Bund, Länder und Kommunen müssen
mit anpacken. Damit die Kommunen das aber auch können, müssen wir sie dazu
befähigen. Um auch künftig handlungsfähige Städte und Gemeinden zu haben,
brauchen wir neben einer Altschuldenregelung einen Schutzschirm für unsere
Kommunen. Hierbei dürfen wir die Länder nicht aus ihrer Pflicht entlassen.“

http://www.spdfraktion.de/node/4818481

